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Die Briefe des Jahres 1719 889

937 .
( C 3 s 1049 ) Kösteritz , den 12 . Julius 1719
hertzgeliebster freund .

ich bin am abgewichenen montag abend hieher gesund und vergnüget durch
gottliche gnade angelanget . Meine hiesige geschafte werden mich auch an diesem
orth nicht langer als diese woche aufhalten , dergestalt , daß mein Vorsatz ,
künftigen montag abend bey ihnen zu seyn . der herr laße es auch dieses mahl
im segen seyn . Ergebe der hand des herrn und bin

M . hertz . fr . treuer diener Canstein
p .s .
ich werde mit gott den montag abend gewiß in halle seyn .
( Anm . 175 )

938 .
( C 3 s 1053 ) Berlin , den 29 . Julius 1719
hertzgeliebster freund .

zuforderst dancke hertzlidi für alle liebe und gutes so ich letzens bey ihnen
genoßen . Sonsten habe zu melden , daß ich gestern bey guter zeit hier ange¬
langet und ist die hitze unterwegens leidlich gewesen , auf das memorial in
der testament sacke ist die resolution des konigs noch nicht hekandt . indeßen
meinet doch der H . v . natzemer nicht , daß der konig Sie werde mit den
10 hindern übereylen . tempus dahit . von dresden ist hieher geschrieben wor¬
den , an jemand , Es würde den dasigen Theologis verboten werden gegen die
hiesige ferner zu schreiben . Es mechte wohl notig seyn , die general . alardin
zu wahrnen nicht ex bene intentione was zu thun , davon Sie die folge etwa
nicht genug einsiehet So dann an sich zu halten , und nicht gegen den ( 1054 )
H . v . posadofsky zu weit heraus zu gehen , ich sorge , daß Sie solches thue . hie -
mit schließe dieses mahl empfehlend der treuen fuhrung gottes und ver¬
harre stets

M . hertz . fr . treuer diener Canstein

mein grüß an die fr . prof . und H . breithaupt , anton und herrnschmidt ,
Elers , freylinghausen .

939 .
( C 3 s 105 7 ) Berlin , den 1 . aug . 1719
hertzgeliebster freund .

Ich bekenne gern , daß ich nicht aus der Stadt gewesen oder mich reuete die
reise angetretten zu haben ( Satz !) , weilen noch gern mit H . D . breithaupt von
einigen sachen wolte geredet haben , doch hofe gott werde ihn noch beim leben

176 Franckes Tagebuch entsprechend (A 173 : 1) weilte Canstein vom 17 . bis 27 . 7 . 1719 in
Halle , vgl . Schicketanz S . 128 .
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